
 
 
 
Anleitung zum Umgang mit dem Riemen des Gates Carbon Drive Systems 
 
Der Karbonantriebsriemen Gates Carbon Drive ist extrem beständig und bei korrekter 
Handhabung äußert langlebig. Es muss jedoch vor und während der Montage auf äußerste 
Sorgfalt geachtet werden, um Schäden an den Riemenfasern, die die eigentliche Stärke 
des Antriebsriemens ausmachen, zu vermeiden. Extremes Biegen und Drehen verursacht 
Risse, die bei größeren Belastungen zum Defekt des Riemens führen können. 
Bitte lesen Sie die nachfolgenden Informationen aufmerksam durch und führen Sie die in 
dieser Anleitung beschriebenen Schritte sorgfältig aus, um unvorhergesehene Fehlfunktionen 
des Bauteils auszuschließen. 
Universal Transmissions übernimmt keine Haftung für Fehlfunktionen oder Verletzungen, die 
durch eine unsachgemäße Installation verursacht wurden. 
 
 
SICHERHEITSHINWEISE 
Zur Vermeidung von schweren Verletzungen: 
- Beachten Sie auch die Hinweise zur Benutzung des Riemens unbedingt. 
- Kontrollieren Sie vor dem Losfahren, ob der Riemen ausgerichtet und die 

Riemenscheiben (Sprockets) richtig befestigt ist. Nicht richtig ausgerichtete Riemen 
können während der Fahrt von den Riemenscheiben wandern und zu schweren 
Verletzungen führen.  

- Achten Sie darauf, dass keine Körperteile zwischen den Riemen und den Sprockets 
geraten.  

- Stellen Sie sicher, dass sich während des Betriebs keine Kleidung in dem Riemen 
verfangen kann. Wir empfehlen daher eine Abdeckung des Riemenantriebs.  

- Verwenden Sie nur Originalteile /-werkzeuge, damit die Kompatibilität gewährleistet 
wird. 

- Befolgen Sie alle Hinweise des Herstellers zur Wartung und Installation der 
Komponenten Ihres Fahrrads. Die fehlerhafte Installation von Komponenten kann zu 
schweren und/oder tödlichen Verletzungen führen. Es wird empfohlen, Komponenten 
stets von einem qualifizierten Zweiradmechaniker warten und installieren zu lassen. 

- Lesen Sie diese Einbauanleitung sorgfältig durch und bewahren Sie sie zum späteren 
Nachschlagen an einem sicheren Ort auf.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Folgende Abbildungen zeigen eine falsche Handhabung des Riemens. Der dargestellte 
Umgang beschädigt den Riemen und kann seine Funktion beeinträchtigen: 
 

    
Knicken     Verdrehen 

 
 

    
nach hinten verbiegen     Umstülpen 

 
 

   
 

mit Kabelbinder verschnüren   Verwendung als Schlüssel 
 
 



Bei der Montage sollte man den Riemen nicht mit Hilfe der Kurbelbewegung auf die 
Zahnriemenscheiben auflaufen lassen. Der Riemen könnte dabei beschädigt werden. Der 
Riemen muss im ungespannten Zustand auf die Riemenscheiben aufgeschoben werden und 
anschließend gespannt werden. Beachten Sie dazu die Hinweise der Anleitungen zur 
Montage, Ausrichtung und Spannung des Riemens. 
 

      
 
 
HINWEIS 
Der Riemen und die Riemenscheiben (Sprockets) bedürfen keinerlei Schmiermittel. Zur 
Reinigung benutzen Sie bitte nur neutrale Reinigungsmittel.  
 
Abwickeln des Riemens  
Befolgen Sie die aufgeführten Schritte zum Abwickeln des Riemens. Wird ein Riemen nicht 
korrekt abgewickelt, kann dies zu dauerhaften Schäden am Riemen führen. Zu keinem 
Zeitpunkt ist es nötig, mit Gewalt am Riemen zu ziehen. Achten Sie darauf, dass sich der 
Riemen nie auf kleine Durchmesser verbiegt, da dies die eingearbeiteten Spannfäden 
beschädigen kann. 
 

1. Halten Sie den Riemen mit Abstand zum Körper. 

 
 

2. Halten Sie die außen liegende Wicklung mit beiden Händen. 
 



 
 

3. Bewegen Sie Ihre Hände langsam auseinander, bis sich der Riemen von selbst 
abwickelt. 

 

 
 

4. Der Riemen ist nun korrekt abgewickelt. 

 
 
 
 
 
 
 



Im Folgenden sind weitere Abbildungen aufgeführt, die den falschen Umgang mit dem 
Riemen am Rad zeigen. Um Schäden an dem Riemen zu verhindern, vermeiden Sie die 
dargestellte Handhabung: 
 

     
         Riemen neben Riemenscheibe  Befestigung des Riemens mit Kabelbinder 

 
 

    
              Klemmen hinter Kurbel       Riemen oberhalb der Snubberrolle 
 



  
              Klemmen am Rahmen     Handhabung mit Zange 

 

  
           Klemmen im Ausfallende   Auf den Riemen treten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


